
III. Das Kriegswesen. Das spartanische Heer.

links umgürtet und war, namentlich in Sparta, kurz (50 cm), mehr zum
Stich als zum Hiebe geeignet. Der Speer, etwa 3 m lang, diente nur
noch zum Stoß. Bedeutend langer, bis 16 Ellen, also über 7 m laug (?)
[oll die Sarissa (y; aapioa«) der makedonischen Phalanx gewesen sein.

57. Von den Leich tbew assn eten (ot 6tXot) wurden die Peltasten
(ot 7:£X-«oTaO nach ihrem leichten, ledernen Schilde ('?, ksXtyj) benannt
(Xstf. II5). Sie trugen lederne Beinschienen uud eine längere Stoßlanze
oder 3 bis 5 Wurfspieße und wurden in diesem Falle auch Speerwerfer
(ot axovTiataO genannt. Der Wurfspieß (to dxovxtov) war 1V2—2 m
lang und etwas unterhalb seines Schwerpunkts mit einem Riemen (rt 9.7x6X75)
versehen. Durch die Schlinge dieses Riemens steckte man beim Werfen
das oberste Glied des Zeigefingers, wodurch die Schwungkraft und Treff¬
sicherheit des Wurfes erhöht wurden (Taf. II e) (vergl. § 248).

Ohne Schutzwaffe, als Gymneten (ot -p^xsc) fochten die Schleuderet’
(ot oöEvoovTj-at) und Bogenschützen (ot xoEöxat). Die Schleuder (rt acpsv-
o6v-/j) war ein Riemen, der um einen Stein oder ein Bleistück (7) ^.oXußotc)
(Taf. II7) gelegt und an beiden Enden mit der Hand erfaßt wurde. Von
ihr gehalten, wurde das Geschoß einige Male im Kreise geschwungen und
dann durch Loslassen des einen Riemenendes ans Ziel geschleudert. Die
Bogenschützen rekrutierten sich besonders aus Kreta und wurden auch be¬
ritten gemacht (ot tir-oxoEoxat).

Die Ausrüstung der Reiterei war von der des Fußvolkes nicht wesent¬
lich verschieden, doch führte sie einen leichteren oder gar keinen Schild und
zum Schutze des Unterarms lederne Stulpen. Als Angriffswaffen dienten
2 Wurfspeere und das Schwert. Man ritt ohne Steigbügel und Sattel
auf einer festgegürteten Decke (xö ecptir-iov), die zugleich dm Bauch des
Pserdes gegen eine Verwundung schützte. Seme Stirn und seine Brust
deckten Panzerplatten.

Pas spartanische Keer.
58. Das Kriegs ausgebot der Spartaner (rt &amp;lt;ppoupd) wurde auf Be¬

fehl der Ephoren einberufen (cppoupav &amp;lt;paivstv), und zwar nach Altersklassen.
Jeder Spartiat und jeder Periöke war vom 20. bis zum 60. Jahre wehr¬
pflichtig (eVfpoupoc). Den Kern des Heeres und das erste Aufgebot bildeten
die Leute Don 10 bis zu 15 Dienstjahren, also vom 30. bis zum 35. Lebens¬
jahre. Die ältesten und die jüngsten Altersklassen hielt man in Reserve.
Für die Einteilung in Truppenkörper waren weder Ge^chlechtsverbände noch
landschaftliche Bezirke maßgebend, nur die Skiriten (ot 2xtptxat), die Leute
aus der Berglaudschast Skiritis im nordwestlichen Lakonien, bildeten eine
Abteilung für sich, die zu besonders gefährlichen Unternehmungen verwendet
wurde. Zur Schlacht bei Platää sendete Sparta 5000 Spartiaten, von denen
jeder 7 Heloten als Waffenträger (ot G-cta-ntaxat, ot öopucpöpot) und zu anderen
Dienstleistungen mit ins Feld nahm. Ihnen folgten am Tage daraus


